
Unsere Jubilare:
Garant für Beständigkeit

Vereinsnachrichten
74. Jahrgang  . Ausgabe 2  .  Juli 2025



2

sparkasse-bielefeld.de/200

Seit der Gründung im Jahr 1825 ist es uns ein besonderes Anliegen, 
uns für die Stadt auf vielfältige Weise zu engagieren.

So unterstützen wir mit großer Leidenschaft Bielefelder Vereine 
und Institutionen aus den Bereichen Sport, Kunst & Kultur, 
Natur & Umwelt, Soziales und mehr.

Dieses Engagement werden wir auch in Zukunft aus 
Überzeugung fortsetzen.

1825 - 2025
Wir sagen Danke.

Früher.
Heute.
Morgen.
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Vereinsnachrichten
74. Jahrgang  – Ausgabe 2  – 14. Juli 2025

Geschäftsführender Vorstand:
Finanzen: Frank Wehmeyer, Fehmarnstraße 33a, Tel. 77
19 43; Geschäftsführung: Ralph Kamp, Brakhofstraße
25, Tel. 0160 372 46 94; Sportentwicklung: Max Beuys,
Husumer Straße 137, Tel. 0179 48 89 451; Jugend:
Wiebke Flachmann, Lämmkenstatt 50. Alle 33729 Biele-
feld.
Erweiterter Vorstand:
Klaus Zwick (Finanzen); Karl Heinz Holste (Geschäfts-
führung); Christian Butt (Kommunikation); Elias Han-
nowsky (Sportentwicklung); Josef Redeker (Presse-
wart); Andreas Karck (Jugendwart); Ehrenvorsitzende:
Arno Aspelmeier und Hans-Joachim Stüwe.
Abteilungen:
Fußball Marc Fabian, Tel. 0172 52 52 910
Gesundheit und Fitness: N.N.
Handball: Frank M. Tiemann, Tel. 77 12 70
Schach: Frank Mundhenke, Tel. 77 13 84
Schwimmen:      Oliver Held, Tel. 0176 41 85 21 56
Theater: Britta Simeone, Tel. 0174 370 96 04

Katharina Sternberg, Tel. 0170 28 666 81
Tischtennis:       Christian Butt, Tel. 0176 70 38 43 28
Turnen kommissarisch: Max. Beuys, Wiebke Flachmann 
Volleyball: Florian Rügge, Tel. 0160 43 10 449
Geschäftsstelle:
Lohrenkamp 37 (Sportheim), Telefon 76 26 22, E-Mail:
info@tus-brake.de. Postanschrift: TuS Brake e.V., Loh-
renkamp 37, 33729 Bielefeld. Unsere Geschäftsstelle ist
dienstags von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr geöffnet (außer in
den Ferien). In dringenden Fällen erreichen Sie Margot
Zwick unter Telefon 0 52 06 / 39 15.

Beiträge monatlich:
Kinder bis 6 Jahren 3,00 €
Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche,
Schüler, Studenten, Rentner 5,00 €
Erwachsene 10,00 € 
Familienbeitrag (darin sind Kinder bis zu 18 Jahren
sowie Schüler, Studenten und Auszubildende über
18 Jahren gegen Nachweis eingeschlossen) 20,00 €
Aufnahmegebühr (einmalig) 2,50 €
Jahresbeitrag (Einzelbeitrag Erwachsene) 120,00 €
Beitrag gegen Rechnung halbjährlich 2,00 €

Impressum: Herausgeber Turn- und Sportverein Brake
von 1896 e.V., Lohrenkamp 37, 33729 Bielefeld.
Verantwortlich: Josef Redeker, Husumer Straße 133.
Anzeigen: Frank Wehmeyer, Fehmarnstraße 33a. Pro-
duktion: A. Karck & J. Redeker, E-Mail: vn@tus-brake.de.
Druck: Druckerei Tiemann, Grafenheider Straße 94. Alle
33729 Bielefeld. Auflage 1.350 Exemplare. 
Die Vereinsnachrichten erscheinen 3 x jährlich und wer-
den allen Mitgliedern kostenlos zugestellt; mehrere Ver-
einsmitglieder in einer Familie erhalten ein Exemplar.

Aus dem Inhalt:

MItgliederversammlung 
beschließt neue Satzung 5

Sportabzeichen-Ehrung 9

Neues Angebot:
Laufkurs startet 11

Aus der TuS-Familie 13

Nachruf Rüdiger Schmidt 15

Schach 17

Volleyball 18

Handball 21

Schwimmen 25

Fußball 31

Turnen 35

Tischtennis 37

Mit Hilfe der heimischen Firmen können wir
unsere Vereinsnachrichten finanzieren. Wir
danken den Inserenten herzlich dafür und
empfehlen unseren Leserinnen und Lesern,
die aufgeführten Firmen bei Anschaffungen
oder der Inanspruchnahme von Dienstleis-
tungen zu berücksichtigen.

Zu unserem Titelbild: Bei der diesjährigen
Mitgliederversammlung wurden die Jubilare
für ihre Vereinstreue mit einer Urkunde und
der Ehrennadel in Gold für 50 Jahre bzw. für
25 Jahre Mitgliedschaft mit der Ehrennadel
in Silber ausgezeichnet. Herzlichen Glück-
wunsch an die Geehrten. (Bericht auf Seite 5)
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Bäckerei - Konditorei:
Braker Str. 123a, Telefon 05 21 / 977 32-0

Brot-Shops:
Wefelshof 1, Brake
Epiphanienweg 1, Vilsendorf
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Am 22. Mai 2025 begrüßte der geschäftsfüh-
rende Vorstand des TuS Brake 64 Mitglieder zur
jährlich stattfindenden Versammlung in der
Turnhalle an der Spiekeroogstraße. Nach der
Feststellung der Beschlussfähigkeit startete die
Versammlung üblicherweise mit dem Totenge-
denken. Geschäftsführer Ralph Kamp verlas die
Namen der Verstorbenen und führte zu jeder
Person einige Worte aus ihrer Vereins-Vita aus.
Eine diesmal überschaubare Zahl mit 20 zu eh-
renden Mitgliedern stand als weiterer Punkt auf
der Tagesordnung. Für
die 25-jährige und 50-
jährige Mitgliedschaft
gab es die Vereinsnadel
in Silber bzw. in Gold.
Die Damen konnten sich
an einem bunten Blu-
menstrauß und die Her-
ren sich an einer edlen
Flasche Wein erfreuen.
Weitere sechs Personen wurden nach 60 Mit-
gliedsjahren oder besonderen Verdiensten um
den TuS zu Ehrenmitgliedern befördert.
Den sportlichen Rückblick für die Jugend gab
Wiebke Flachmann. In allen Abteilungen wird
richtig gute Arbeit geleistet, leider fehlen, wie im
gesamten Sportbereich, weitere Übungsleiter:
innen und Betreuungspersonal. Teilweise gilt
deshalb ein Aufnahmestopp für neue Mitglieder.
Sie beklagte, dass Talente der Ball spielenden
Abteilungen von anderen Sportvereinen massiv
abgeworben würden.
Max Beuys berichtete für den Seniorenbereich.
Er konnte dabei nur Positives aus den neun Ab-
teilungen berichten. Zwei Aufstiege gibt es bei
den Volleyballern zu vermelden: Die 1. Damen
werden künftig in der  Landesliga und die 1. Her-
ren in der Verbandsliga spielen. Auch in der
Tischtennisabteilung gab es zwei Meisterschaf-
ten zu feiern. Seinen Dank richtete er an alle ak-
tiven Sportler, an die Ehrenamtlichen, die
Sponsoren und an die Braker Geschäftswelt, die

mit Anzeigen in den Vereinsnachrichten den
TuS unterstützten. 
Geschäftsführer Ralph Kamp stellte in seinem
Bericht fest, dass der TuS Brake mit 1.657 Mit-
gliedern nach wie vor zu den zehn größten
Sportvereinen in Bielefeld gehört. Die wichtig-
sten Management-Aufgaben im vergangenen
Jahr waren u. a. die Sporthalle mit einem neuen
Boden zu versehen, die Renovierung der Platz-
wartwohnung und der Geschäftsstelle mit dem
Umbau zu Umkleidekabinen und Duschen für

die Fußballer. Der
Kunstrasenbelag in der
KüchenTrend Sport-
Arena wird zurzeit ge-
tauscht und nach der
Sommerpause wird er
wieder bespielbar sein. 
Der Report des Finanz-
vorstands Frank Weh-
meyer mit einem

erfreulichen Zahlenwerk schloss sich an. Die
Ein- und Ausgaben halten sich mit einer gering-
fügigen Entnahme aus den Rücklagen die
Waage. Er lobte die Ausgabendisziplin der Ab-
teilungen und mit einem soliden Finanzfunda-
ment kann der Verein positiv in die Zukunft
schauen.
Seinem Report schloss sich der Bericht der Kas-
senprüfer an, die eine vorbildliche Geschäfts-
führung dokumentierten und der Versammlung
die Entlastung des Vorstandes empfahlen. Der
Ehrenvorsitzende Hans-Joachim Stüwe be-
dankte sich beim Vorstand für die vorbildlich ge-
leistete Arbeit und beantragte die Entlastung.
Die versammelten Mitglieder stimmen diesem
Antrag einstimmig zu.
Nun stand der entscheidende Punkt „Antrag zur
Satzungsänderung“ auf der Agenda. Diese Än-
derung ist erforderlich, um den Abteilungen die
Möglichkeit zu geben, über Abteilungsbeiträge
zusätzliche Einnahmen zu generieren. Neben
weiteren inhaltlichen Veränderungen, insbeson-

Beim TuS Brake ist alles im Lot
Die Weichen für Abteilungsbeiträge sind gestellt

Hinweis zum Titelbild: 
Die Geehrten des TuS Brake im Jahr
2025, hinten von links: Dirk Pohlmann,
Manfred Limmer, Klaus König, Marianne
Junker, Martin Thomaschky, Luis Mer-
schieve, Rolf Steffen, Jörg Stranghöner,
Annegret Guntenhöner, Otto Caspari und
vorne Oliver Aries und Mike Schmutzler.
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dere einer präziseren Definition von Rechten
und Pflichten der Mitglieder, soll dann die neue
Satzung Rechtssicherheit in allen Belangen
geben. Nach kurzer Diskussion wurde der An-
trag zur Satzungsänderung bei sechs Enthal-
tungen von der Versammlung beschlossen. 
Das Thema „Neuwahlen“ war schnell abgehakt.
Für den ausgeschiedenen Jan Mundhenke
wurde Volker Kehl zum Kassenprüfer gewählt.  
Der Haushaltsplan für 2025 mit den Zuweisun-
gen an die neun Abteilungen für das laufende
Geschäftsjahr, erläutert von Frank Wehmeyer,
wurde genehmigt. Mit einem kurzen Ausblick auf
sportliche Höhepunkte im laufenden Jahr endete
die Versammlung nach eineinhalb Stunden.
Die Jubilare 2025 im Überblick
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Janik Barndt, Otto Caspari, Annegret Gunten-
höner, Anke Henninger, Ursula Horstkötter,
Manfred Husemann, Petra Hüttker, Philipp Mar-

tens, Luis Merschieve, Marius Merschieve und
Dennis Westerbeck.
Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft: Oliver
Aries, Marianne Junker, Hanna Kirchhoff, Dirk
Pohlmann, Ulf Rottpeter, Mike Schmutzler, Hei-
ko Schröder, Rolf Steffen und Jörg Stranghöner
Zum Ehrenmitglied wurden ernannt: Christel
Hoffmann, Frieda Schubert, Martin Tho-
maschky, Klaus König, Manfred Limmer und
Clemens Scholz.

Josef Redeker
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Für besonderes sportliches Engagement
werden jedes Jahr Bielefelder Sport-
ler:innen und Funktionär:innen geehrt.
Dabei werden  herausragende Leistun-
gen im Leistungs- und Breitensport ge-
würdigt.
Die Ehrung für herausragende sportliche
Leistungen im Jahr 2024 fand am 30.
April 2025 in feierlichem Rahmen in der
Bielefelder Stadthalle statt.
Durch das Programm führte Sebastian
Wiese (Moderator von Radio Bielefeld)
in gewohnt lockerer Art und Weise, die
Auszeichnungen übernahm der Bielefel-
der Bürgermeister Andreas Rüther.  Für
Unterhaltung sorgten das Duo „LetzFly“,
sowie die Trampoliner des TSVE.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden
auch die fünf Bielefelder Sportabzei-
chen-Jubilare ausgezeichnet, die im ver-
gangenen Jahr 2024 Sportabzeichen
„mit Zahl“ erworben hatten.
Drei dieser Jubilare hatten ihr Sportabzeichen
am DSA-Stützpunkt des TuS Brake absolviert,
darunter zwei Vereinsmitglieder: Unter großem

Sportabzeichen-Ehrung für die 
Sportler:innen des TuS Brake

Beifall wurden auf der Bühne Christian Pischel
für 35, Regina Wocken für 30 und Bernd Pilske
für 45 erfolgreich abgelegte Sportabzeichen

geehrt. 
Die rundum gelungene
Veranstaltung endete
im Foyer der Stadthalle
mit vielen netten Ge-
sprächen, einem Im-
biss und zahlreichen
Erinnerungsfotos.
Auch das Sportabzei-
chen-Team des TuS
Brake sagt noch ein-
mal „Herzlichen Glück-
wunsch“ und hofft auf
viele weitere folgende
Sportabzeichen. 

Christian Pischel 

Vom Stützpunkt Brake wurden (v. l.) Christian
Pischel, Regina Wocken und Bernd Pilske geehrt.
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[ AUF BALLHÖHE! ]

Wir haben uns vergrößert, um nicht im Abseits zu stehen. Jetzt noch schneller mit 
Beratung, Gestaltung und Realisation von beleuchteten Pylonen, Buchstaben, Fahnen, 
Objektbeschilderungen oder überdimensionalen Digitaldrucken auf die Wünsche 
unserer Kunden zu reagieren, ist unser Anliegen. Auch wir haben eine starke Mannschaft.

Infographik GmbH & Co. KG
Röntgenstraße 26 .  

Tel:  05221–187 02-0 .  www.infographik.de

GARTEMANNGmbH
Bedachungen
Klempnerarbeiten
Industriedächer
Zimmerarbeiten
Asbestsanierungen

Grafenheider Str. 88a • 33729 Bielefeld
Telefon 05 21 / 77 19 19 • Fax 77 11 60

gartemanngmbh@bitel.net 

Gründächer
Fassaden
Kranservice
Gerüstbau


















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Der TuS Brake geht neue Wege
– oder besser gesagt: läuft sie!
Ab dem 7. August 2025 startet
unser erster vereinseigener
Laufkurs für Einsteiger und Ein-
steigerinnen. In zwölf Wochen
wollen wir gemeinsam etwas
schaffen, was für viele lange ein
Traum war: Zehn Kilometer am
Stück laufen. Und das wollen
wir unter Beweis stellen, indem
wir gemeinsam im Oktober
beim traditionsreichen Wälle-
Lauf in Herford an den Start
gehen.
Die Idee hinter dem neuen An-
gebot ist einfach: Viele Menschen möchten
mehr Sport treiben, fitter werden oder sich ein
konkretes Ziel setzen – doch allein fehlt oft der
Antrieb. Genau hier setzt der Laufkurs an. Mit
einem festen Termin pro Woche, einem durch-
dachten Trainingsplan, individueller Unterstüt-
zung und einer motivierenden Laufgruppe
möchten wir unsere Teilnehmenden Schritt für
Schritt an die 10-Kilometer-Marke heranführen.
Was erwartet die Teilnehmenden?
Der Kurs richtet sich an Laufeinsteiger die schon
ein paar Grundlagen haben – zum Beispiel sollte
man 30 Minuten gehen können. Wichtig ist we-
niger das Tempo, sondern die Bereitschaft, re-
gelmäßig zu trainieren. Einmal pro Woche trifft
sich die Gruppe donnerstags zum gemeinsamen
Lauftraining in Brake. Zusätzlich erhalten alle
Teilnehmenden einen Trainingsplan, der zwei
weitere selbstständige Laufeinheiten pro Woche
vorsieht.
Begleitet wird der Kurs von Marvin Klose, einem
erfahrenen Läufer, der nicht nur sportliches
Know-how mitbringt, sondern auch für gute
Laune und Motivation sorgt. „Laufen in der
Gruppe macht einfach mehr Spaß“, sagt Marvin.
„Man hilft sich gegenseitig über die kleinen
Durchhänger hinweg – und freut sich gemein-
sam über Fortschritte.“

Das Ziel: der 10 km Wälle-Lauf
Das große Finale des Kurses ist der 10-Kilome-
ter-Lauf im Rahmen des Herforder Wälle-Laufs
– ein etabliertes Laufevent mit viel Atmosphäre
und stimmungsvoller Strecke entlang der Wall-
anlagen. Die Teilnahme ist natürlich freiwillig,
aber für viele ein echter Motivations-Booster.
Für die Teilnehmenden entstehen keine Kurs-
gebühren – lediglich die Startgebühr von 15 € für
den Wälle-Lauf ist selbst zu tragen. Teilnehmen
kann jeder, ob Vereinsmitglied oder nicht. Wich-
tig ist nur gute Laune und die feste Absicht, das
gemeinsame Ziel zu erreichen
Jetzt mitlaufen – oder weitersagen!
Die Teilnehmerzahl haben wir auf 15 Personen
begrenzt, um eine persönliche Betreuung und
echtes Gruppengefühl zu ermöglichen. Wer also
selbst Lust hat, mitzulaufen – oder jemanden
kennt, der schon lange mal mit dem Laufen an-
fangen wollte – sollte nicht zögern: Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich per Mail an
laufen@tus-brake.de.
Ob jung oder älter, schneller oder langsamer: Im
Mittelpunkt steht die Freude an der Bewegung –
und das gemeinsame Ziel. Also: Laufschuhe
schnüren und mit dem TuS Brake in Richtung
Wälle-Lauf 2025 starten!

Ralph Kamp

Gemeinsam zum Ziel: Ein Laufkurs beim
TuS Brake – Fit für den Wälle-Lauf 2025
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Brinkholz 3 · 33729 Bielefeld · Tel. 05 21 / 7 66 49
www.lieblings-blume-brake.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.  8.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.30 – 13.00 Uhr
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Aus der TuS-Familie

im Mai:
Martha Sussana Weiß zum 75. Geburtstag; 
Jutta Wehmeier zum 81. Geburtstag;
Michael Hanke zum 71. Geburtstag;
Annemarie Elsner zum 74. Geburtstag;
Hildegard Arnholz zum 84. Geburtstag;
Klaus Stahlberg zum 72. Geburtstag;
Annegret Guntenhöner zum 82. Geburtstag;
Wolfgang Husemann zum 74. Geburtstag;
Bernd Mümmler zum 78. Geburtstag;
Anita Neumann zum 78. Geburtstag;
Karin Kahmann zum 82. Geburtstag;
Gerhard Pankoke zum 78. Geburtstag;
Klaus Graf zum 74. Geburtstag;
Sigrid Karlheim zum 71. Geburtstag;
Reinhard Buschmann zum 72. Geburtstag;
Horst Bösel zum 93. Geburtstag;
Angelika Neuse zum 73. Geburtstag;
Beate Schwager zum 73. Geburtstag;
Edelgard Krüger zum 86. Geburtstag;
im Juni:
Karin Laker zum 88. Geburtstag;
Hanna Kleineberg zum 91. Geburtstag;
Marianne Lienenbrink zum 75. Geburtstag;
Christine Kogelnik zum 73. Geburtstag;
Rosemarie Jäckel zum 75. Geburtstag;
Peter Aries zum 76. Geburtstag;
Gudrun Beckmann-Zander zum 70. Ge-
burtstag;
Harald Willmann zum 91. Geburtstag;
Wolfgang Diekmann zum 70. Geburtstag;
Jürgen Nordieker zum 80. Geburtstag;
Achim Schmidt zum 76. Geburtstag;
Gerda Rixe zum 90. Geburtstag;
Hans Stellbrink zum 84. Geburtstag;
Marianne Junker zum 74. Geburtstag;
Eva Hajeck zum 96. Geburtstag;
Wolfgang Schneider zum 76. Geburtstag;
Wilfried Eickmeyer zum 72. Geburtstag;

Horst Rehm zum 76. Geburtstag;
Renate Peters zum 87. Geburtstag;
Margarete Rieso zum 85. Geburtstag;
Karl-Heinz Voigt zum 84. Geburtstag;
Hans-Josef Blania zum 74. Geburtstag;
im Juli:
Wolfgang König zum 79. Geburtstag;
Christa Klein zum 84. Geburtstag;
Horst Beckmann zum 98. Geburtstag;
Herbert Wuttke zum 83. Geburtstag;
Reinhard Sternitzke zum 88. Geburtstag;
Otto Schmutzler zum 88. Geburtstag;
Christel Potthoff zum 78. Geburtstag;
Helma Päpenmöller zum 92. Geburtstag;
Bernd Ostheider zum 70. Geburtstag;
Helmut Westerbeck zum 88. Geburtstag;
Horst Paul Schur zum 85. Geburtstag;
Karin Pilske zum 78. Geburtstag;
Elisabeth Weber zum 87. Geburtstag;
Helmut Brinkmann zum 89. Geburtstag;
im August:
Marianne Schirrich zum 86. Geburtstag;
Brigitte Stüwe zum 81. Geburtstag;
Gisela Trüggelmann zum 89. Geburtstag;
Klaus-Peter Rupprecht zum 81. Geburtstag;
Klaus König zum 75. Geburtstag;
Eduard Mosch zum 70. Geburtstag;
Rosemarie Nowak zum 84. Geburtstag;
Sabine Flachmann zum 70. Geburtstag;
Elisabeth Becker zum 77. Geburtstag;
Ute Hoppe zum 70. Geburtstag;
Manfred Schäfer zum 76. Geburtstag;
Horst Battke zum 81. Geburtstag;
Jürgen Sprang zum 79. Geburtstag;
Gertrud Weißhaar zum 87. Geburtstag;
Heidi Prüßner zum 79. Geburtstag;
Karl-Heinz Köhr zum 78. Geburtstag; 
Marlies Linneweber zum 73. Geburtstag.

Wir gratulieren
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Fischer GbR
Braker Straße 66
33729 Bielefeld
Telefon 05 21 / 76 27 57
Telefax 05 21 / 77 16 34
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Elektro-Junker GmbH
Beratung · Verkauf · Kundendienst

Elektro-Hausgeräte
El.-Anlagenbau
Industrie-Elektronik
Antennen- und
Satellitenanlagen

Zweiradshop
Rennräder,
Reiseräder,
Mountainbikes
nach Wunsch

Braker Straße 29 · 33729 Bielefeld · Telefon 7 69 10
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Am 10. April 2025 verstarb Rüdiger Schmidt im
Alter von 77 Jahren plötzlich und unerwartet. Mit
seinem Tod hat der TuS Brake seinen ehemali-
gen und langjährigen 1. Vorsitzenden verloren.
In der Jahreshauptversammlung 1981 wurde
Rüdiger Schmidt zum Pressewart des TuS
Brake gewählt. In dieser Funktion erschienen
dann regelmäßig Artikel und Hintergrundbe-
richte aus seiner Feder. Schnell avancierte sein
Kürzel „RS“ zum Qualitätsmerkmal.
In seinen Artikeln ließ er immer ein Augenzwin-
kern und einen großen Schuss Humor durch-
blicken. Seine Schreibkarriere begann mit der
Glosse „Die Sache mit dem Bügeleisen“ und
wurde mit „Franzheinrich“, immer unterhaltsam
und lesenswert, fortgesetzt. Immer legte er
einen Finger in die Wunde, um Braker Kuriosi-
täten zu beleuchten und um alles und jeden auf
die Schippe zu nehmen. Die Kolumne „Franz-

heinrich“ erschien in der letzten VN in 143.
Folge. Davon müssen wir nun Abschied neh-
men.
Im Jahr 1999 wurde Rüdiger Schmidt zum 1.
Vorsitzenden des TuS Brake gewählt. In dieser
Funktion blieb er 15 Jahre im Amt und hat die
Geschicke unseres Vereins vorbildlich geführt.
Trotz seines großen Engagements konnte er
aber nicht verhindern, dass das Braker
Schwimmbad geschlossen und abgerissen
wurde. In seine Amtszeit fiel die „Kieselrot-Sa-
nierung“ des Sportplatzes Brake und die Schaf-
fung eines Kunstrasenplatzes durch die Stadt
Bielefeld und erheblichen Eigenmitteln des TuS
Brake. Bei der Verwirklichung des „Time-Out“
der Tischtennisabteilung als Anbau an die Turn-
halle Spiekeroogstraße half er an entscheiden-
der Stelle mit. 
Der „Lotse“ ging im Jahr 2014 von der Kom-
mandobrücke und übergab das gut bestellte
Haus an seinen Nachfolger Hans-Joachim
Stüwe. Fortan fungierte Rüdiger Schmidt als
Beisitzer und Ratgeber in rechtlichen Fragen im
Vorstand weiter. 
Für seine Verdienste im Sport wurde er 2010 mit
der Ehrenplakette der Stadt Bielefeld ausge-
zeichnet. Im Jahre 2012 folgte die Verleihung
des Bundesverdienstkreuzes für sein heraus-
ragendes Engagement im Ehrenamt, insbeson-
dere der Heimatpflege und seiner Unterstützung
im Förderverein beim Aufbau einer Ganztags-
betreuung in der Grundschule Brake.
Der TuS Brake verdankt dem lieben Verstorbe-
nen für sein stetes „Anpacken und Machen“ in
den verschiedensten Funktionen sehr viel. Rü-
diger Schmidt hat Spuren hinterlassen und so,
wie er war, ist er immer seinem Naturell treu ge-
blieben. Wir werden ihn nicht vergessen und uns
dankbar an ihn erinnern. Er fehlt uns schon jetzt.
Wir wünschen seiner Familie viel Kraft für die
Bewältigung der Trauer.

Die Mitglieder 
und der Vorstand des TuS Brake

Nachruf zum Tod von Rüdiger Schmidt



16



17

Guter Mittelfeldplatz
für die 1. Mannschaft
in der Verbandsliga
Die 1. Mannschaft hat in
Ihrem letzten Saison-
spiel durch ein leistungs-
gerechtes 4:4 in Rheda
ihren sehr guten Platz im
Mittelfeld der Verbands-
liga gefestigt. Mit 9:9
Punkten und 35 Brett-
punkten schloss man die
Saison ab. Besonders
hervorzuheben ist die
Leistung unseres
Youngsters Jeromin
Rocklage, der am 3.
Brett 5½ von 8 mögli-
chen Punkten holte und
seine DWZ auf sensatio-
nelle 1946 Punkte ver-
bessern konnte. 
2. Mannschaft bleibt in der Bezirksliga
Trotz einer Niederlage am letzten Spiel konnte
die 2. Mannschaft ihren Bezirksligaplatz behal-
ten. Man profitierte von dem Verzicht der Mann-
schaft des Gütersloher SV’s. 
Für die nächste Saison hat sich die Mannschaft
fest vorgenommen den Platz in der Bezirksliga
zu verteidigen.
Nach der Modernisierung des Sportheims konn-
ten wir auch erstmalig unseren von der Familie
Kerkmann gesponsorten neuen Schachschrank
in Betrieb nehmen. Vielen Dank für die großzü-
gige Unterstützung. Auch die diesjährige Ver-
einsmeisterschaft ist mittlerweile gestartet. Hier
gibt es in den bisherigen Partien noch keine
Überraschungen. Frank Mundhenke

Neues vom Schach
Lösung des Schachrätsel:
1. Sd2+ 2. Txd2 Te1+ 3. Td1 Txd1+ 4. Dxd1 
Dxd1+ 5. Ka2 Db3+ 6. Kb1 Sd3 7. Se7+ Kh8 
8. Sg6+ hxg6 9. f3 Dxb2

Volle Konzentration bei der Vereinsmeisterschaft 2025
(hinten v.l.) Hansjörg Pijahn, Sven-Holger Kloss und Michael Hanke

(vorne v.l.) Hannes Rottmann und Friedrich Hoge.

Stellung aus der Partie Frank Föste (Hücker-
Aschen) – Renè Schütze (TuS Brake). 
Wie gewinnt Schwarz diese Partie? 

(Matt in neun Zügen, Schwarz ist am Zug)

VN_2025_2_Layout 1  04.07.2025  06:30  Seite 17
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Volleyball

Die Sportehrenplakette wird für be-
sonderes ehrenamtliches Engage-
ment auf Vereinsebene an verdiente
Funktionärinnen und Funktionäre ver-
geben.
Bei dieser Beschreibung denken viele
Volleyballerinnen und Volleyballer
aus Brake an unseren langjährigen
Trainer (D1) und ehemaligen Ab-
teilungsleiter und zuletzt stellvertre-
tenden Abteilungsleiter Martin Thomaschky, der
diese hohe Auszeichnung der Stadt Bielefeld für
seinen Einsatz und Engagement über 25 Jahre

hinweg für den Volleyball in Brake er-
halten hat, die Verleihung erfolgte
Ende April diesen Jahres.
Neben der Auszeichnung einzelner
Personen ist auch die Auszeichnung
der Grundschule Brake mit dem 
Beitritt zum „Netzwerk Schule ohne
Rassismus – Schule mit Courage“ 
zu erwähnen. Dieser Beitritt zum
Netzwerk wurde durch unseren Ab-

teilungsleiter Florian Rügge begleitet, der stell-
vertretend für den Verein an der Zeremonie
teilnahm. Da die Volleyballabteilung eine enge

Auszeichnungen und Verbandsliga und Sand

Es ist geschafft: Die 1. Mannschaft präsentiert ihre Aufstiegsshirts!
(v. l.): Florian Rügge, Danny Hirwa, Robin Kirstein, Robin Comouth, Jannik Ahlemeyer, 
Trainerin Lea Rüffel (mit Rücken zum Foto), Yurii Syliuk, Fabian Bohr, Kevin Stockhuß, 

Damian Murs, Konstantin Karlheim, Dominik Dao und Reinhard Alvaro.
Es fehlen: Andy Baster, Leonhard Völklein und Robert Walter.
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Beziehung zur Schule durch das Grundschul-
projekt pflegt, sind wir sehr stolz darauf, dass wir
als Abteilung ein klein bisschen dazu beitragen
können.
Dem aufmerksamen Leser ist bereits aufgefal-
len, dass Martin nicht mehr der stellvertretende
Abteilungsleiter ist. Auf der Abteilungsversamm-
lung im Mai wurden Lea Kastrup und Lea Rüffel
als stellvertretende im Team für diesen Posten
gewählt. Mit dieser neuen Konstellation wollen
wir die Aufgaben breiter fächern. 
Bei der Mannschaftsbesprechung unserer H1 ist
die Bombe geplatzt, unsere Herren 1 spielen in
der kommenden Saison in der Verbandsliga!
Trainerin Lea Rüffel überraschte die Mannschaft
mit den Neuigkeiten. Unsere Herren 1 ist voller

Vorfreude auf die kommende Saison und erwar-
tet spannende Spiele. Wer sich das Heimspiel
anschauen möchte, ist eingeladen am 21. Sep-
tember 2025 um 12.00 Uhr in die Halle zu kom-
men, um unsere Herren 1 anzufeuern. Im Nach-
gang spielen unsere anderen Mannschaften
auch in der Halle, also ein Tag voller Volleyball
in Brake.
Die Beachsaison ist im vollen Gange, die ersten
Turniere sind gespielt und die ersten Siege ein-
gefahren. Wer Interesse hat, kann an den letz-
ten beiden Wochenenden auf ein Bier und eine
Wurst zum Unterstützen oder einen Plausch zur
Beachanlage an der Grundschule Brake kom-
men.

Florian Rügge
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Handball

Die 50. Braker Handballtage waren trotz heißer
Temperaturen wieder ein voller Erfolg. Am Wo-
chenende 21./22.Juni 2025 waren insgesamt 58
Mannschaften zu zehn Beachhandballturnieren
unter dem Motto „Spaß haben“ angetreten. Von
der E-Jugend (Alter 9 bis 10 Jahren) bis zu den
Damen kämpften alle Altersgruppen um Pokale
und Platzierungen. Bei teilweise über 33 Grad
waren die Schattenplätze während der Spiel-
pausen heiß begehrt und manch Spieler-/in

suchte sogar Abkühlung auf der Tribüne der
Sporthalle beim Freundschaftsspiel der 1 Her-
renmannschaft gegen die TSG Harsewinkel.
Sonntagnachmittag wurde dann auch noch das
Spielfest für die Minis und E-Quer (4 bis 8 Jahre)
in der Sporthalle veranstaltet. Alle Kinder konn-
ten sich am Ende über ihre eigene Medaille
freuen. Ein Dank geht an die Volleyballabteilung,
die uns jedes Jahr die Beachvolleyballfelder für
ein Wochenende überlässt. Frank Tiemann

50. Braker Handballtage

Die „Turnierteilnehmenden“ E-quer

„Regionaliga
geschafft“ 
Die weibliche
B-Jugend 
der JSG 
Bielefeld 07.
Bericht auf
der nächsten
Seite.



22

Sa:  geschlossen
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Nach einem Jahr erfolgreicher Zusammenarbeit
zwischen dem TuS Brake und der JSG Bielefeld
07 lässt sich mit Überzeugung sagen: Die Ko-
operation war ein voller Erfolg.
Motiviert von den Erfolgen der letzten Saison
gingen sowohl die weibliche B-Jugend als auch
die neu formierte männliche A-Jugend ambitio-
niert in die Saison 2025/26 – und beide Teams
konnten ihre hohen Ziele erreichen. Die weibli-
che B-Jugend sicherte sich souverän den ersten
Platz in der Kreisqualifikation und setzte sich an-
schließend in mehreren hochklassig besetzten
Turnieren gegen starke Konkurrenz durch. Die
Belohnung: die Qualifikation für die Regionalliga
– und damit der Aufstieg in die höchste Spiel-
klasse, die eine weibliche Jugendmannschaft
unseres Vereins jemals erreicht hat. Herzlichen
Glückwunsch!
Auch die männliche A-Jugend hatte sich viel vor-
genommen: Das Ziel war die Qualifikation für die
Oberliga – und auch das wurde erreicht. In
einem straffen Zeitplan mit fünf Spielen inner-
halb von zwei Wochen zeigte das Team große
Einsatzbereitschaft. Am letzten Spieltag stand
das Auswärtsspiel bei der TSG Altenhagen-
Heepen auf dem Programm. Mit 8:0 Punkten im
Gepäck war der Einzug in die nächste Qualifi-
kationsrunde bereits gesichert, sodass wir einige
angeschlagene Leistungsträger schonen konn-

ten. Die Regionalliga-Qualifikation durften wir
schließlich in heimischer Halle in Brake austra-
gen. Dort reichte ein starker dritter Platz für das
Ticket zur Oberliga – Ziel erreicht!
Auch die männliche B-Jugend konnte sich er-
folgreich für die Bezirksliga qualifizieren. Und
nicht nur diese Teams, sondern alle Mann-
schaften haben ihre Spiele mit großem Einsatz
und Erfolg bestritten.
Doch so wichtig sportlicher Erfolg auch ist – im
Mittelpunkt stehen bei uns immer der Spaß am
Sport und das Gemeinschaftsgefühl. Deshalb
hat sich unser engagiertes Team aus Vorstand,
Trainer:innen und Betreuer:innen auch in die-
sem Jahr wieder viel für die Kinder einfallen las-
sen: Von der traditionellen Fahrt nach Lenste
über die Handballtage bis hin zu vielen weiteren
Turnieren und Veranstaltungen.
All das ist nur möglich dank des unermüdlichen
Einsatzes zahlreicher ehrenamtlicher Helfer.
Deshalb möchte ich an dieser Stelle noch ein-
mal ganz herzlich dazu einladen, euch in eurem
Verein für eure Kinder zu engagieren. Jede hel-
fende Hand zählt – sprecht einfach eure Trai-
ner:innen oder den Vorstand an!
Wir freuen uns darauf, euch bei einem der näch-
sten Spiele in der Halle zu sehen.

Dirk Lindemann 

Erfolgreiche Jugendqualifikation 
der JSG Bielefeld 07 Mannschaften

Die erfolgreiche männliche A-Jugend nach der Qualifikation zur Oberliga
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Büromöbel aus Bielefeld
Theo Kerkmann Büromöbelfabrik  

GmbH & Co. KG
Kerkmannstraße 1 · 33729 Bielefeld

info@kerkmann.de
www.kerkmann-bueromoebel.de
Fon +49 (0) 521 77 00 50
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Schwimmen
Los geht’s ins Zebra!

Unsere IndoorCamper auf der Henrietta-Jagd

Muss das nicht richtig:
„Los geht’s ZUM Zebra 
(-gehege)!“ oder „Los
geht’s IN DEN Zoo!“ 
heißen? In der Tat…
nicht! Ein seltsamer
Terminus und trotzdem
so angemessen wie
korrekt. Bereits zum 4.
Mal folgte diesem Aus-
ruf eine Einladung für
unseren Schwimm-

nachwuchs zum Indoor-Camping im ev. Kinder-
und Jugendzentrum Zebra in Enger. In diesem
Jahr konnten wir leider nur eine etwas kleinere
Gruppe begrüßen, aber immerhin wurden un-
sere zehn Camper von einem Tagesbesucher
ergänzt und unser letztjähriges Betreuerproblem
war mit sechs Freiwilligen in diesem Jahr kein
Thema.
Nachdem wir Betreuer die Autos leer geräumt,
alles im Zebra untergebracht und das Wochen-
ende einmal durchgesprochen hatten, kamen

kurz darauf auch schon die Camper an. Mit
einem großen Hallo, sowie Luftmatratze, Schlaf-
sack, Tasche und ein paar gesunden und kuchi-
gen Snacks im Arm bezogen sie ruckzuck das
Haus. Die meisten waren bereits mindestens
einmal dabei und kennen sich schon prima im
Haus aus, so dass alles zügig für die Nacht ein-
gerichtet war und neben Billardtisch und Kicker
direkt auch die große Lego-Kiste besetzt wurde.
Eins der ersten Lego-Werke dieses Wochenen-
des war ein Stuhl für Henrietta, das Schwimm-
huhn (Maskottchen unseres Schwimmnach-
wuchses). Vom Tresen aus thronte sie über den
Köpfen der Kinder und hatte alles, wirklich jedes
Detail, gut im Blick. Das war vielleicht auch das
Problem…
Gegen 14 Uhr hörte man dann auf einmal: „Oh
Schreck, Henrietta ist weg…“, das kam ganz
plötzlich (und auch etwas früher als geplant)
und; „Es fehlen auch zwei Betreuer: Finn (!)“. In
Windeseile startete eine Suchaktion im ganzen
Haus, in allen Etagen und Räumen, sogar auf
dem Klo wurde nachgesehen. Doch nirgends

Henrietta 
auf ihrem Thron 
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Ihr Schutzengel-Team aus Bielefeld.

Mit Sicherheit Fair Play.

Axel Heywinkel 
Braker Str. 27, 33729 Bielefeld 
Tel. 0521 7708380 
heywinkel@provinzial.de 

      

Salon Ellermann
Inh. Frank Boddin R
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war eine Spur, geschweige denn Henrietta
selbst oder die zwei fehlenden Betreuer (Finn
und ?) zu entdecken. Dann erhielten wir eine
Nachricht:
Henrietta hatte in Finns Tasche nämlich Süßig-
keiten entdeckt und war gerade dabei, etwas
davon zu naschen, als Finn und Niklas (so heißt
er nämlich) sie erwischten. Daraufhin hatte Hen-
rietta sich die beiden Betreuer geschnappt und

war mit ihnen und natürlich dem Beutel Maoams
geflohen. Allerdings hatte sie direkt auch ein
schlechtes Gewissen und hinterließ uns kleine
Hinweise, wie wir sie und die beiden Jungs fin-
den konnten. Das brauchten wir den Kids nicht
zweimal vorlesen. 
Die Schnitzeljagd, die direkt in Henrietta-Jagd
umbenannt wurde, startete. Ruckzuck wurden
Schuhe und Jacken angezogen und der Rest an
Betreuern nach draußen geschoben. Wir muss-
ten Pfeilen folgen, Zeichen suchen, rechnen,
zählen und sortieren, um an Abzweigungen

immer wieder den richtigen
Weg zu finden. Und als wir
zu guter Letzt nach einer
größeren Runde durch
Enger am Gymnasium an-
kamen, hörte man schon
das leise Wimmern von
Finn und dem anderen 
Niklas! (Er heißt Niklas!).

Henrietta präsentierte stolz die große Maoam-
Tüte und gab zu, dass das alles nur ein Trick
von ihr und den beiden Betreuern war, um uns
ein bisschen die Gegend zu zeigen und für
einen aktiven Nachmittag zu sorgen. Da ihr kei-
ner böse sein konnte, durfte sie zurück im Zebra
dann selbstverständlich wieder auf ihrem Thron
Platz nehmen.
Nun stand erstmal freies Spiel im und hinterm
Haus, sowie ein leckerer von den Eltern ge-
sponsorter Nachmittagssnack (Kuchen, Muffins,
reichlich Obst und Gemüse) auf dem Programm.
Außerdem wollte die traditionelle Leinwand noch
bemalt werden. Da waren wohl auch noch nicht
alle dran. Bis zum Ende unseres Campings
haben wir sie natürlich voll bekommen und na-
hezu jedes weiße Fleckchen bemalt. Sie ziert
nun als aktuellstes und neuestes Kunstwerk un-
sere Vitrine im Hallenbad Enger. Schaut sie
euch gern an, man kann sie eigentlich gar nicht
übersehen (im nächsten Jahr brauchen wir defi-
nitiv neue Stifte).
Eine Nachtwanderung im Anschluss an das
Abendessen (es war viel zu reichlich) war der
letzte Punkt unseres ersten Camping-Tages. Bei
klarem Himmel, dick eingemummelt und mit
reichlich Taschenlampen zogen wir aufs Feld
hinaus. Ein Trimm-Dich-Pfad und ein paar
nächtliche Runden „chinesische Mauer“ runde-
ten dabei das Erlebnis ab, wenngleich manch
eine Betreuerin lieber den Sternenhimmel beob-
achtete.
Gegen 21.30 Uhr sollte dann der Matratzen-
horchdienst aufgenommen werden, gegen 22
Uhr und 22.30 Uhr nochmal. Bis auch die letzten

prima Stimmung beim Abendessen

Die drei Mädels sind fleißig, aber noch ist
viel weiß
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Kreativismus by Schwimmabteilung

„mitohne“ Licht und „mitohne“
Hörspiel einschliefen, dau-
erte es allerdings noch. Er-
wähnen muss ich dabei wohl
nicht, dass uns die Zeitum-
stellung die ohnehin zu kurze
Nacht nicht verbessern sollte. Um 06.30 Uhr
Sommerzeit(!!!) war die Nacht vorbei und nach
anfänglichem Zögern wurde wieder fleißig durch
das Haus getobt. Loben muss ich die Kids an
dieser Stelle mal ganz dolle, dass sie sich ohne
Betreuer und als ganze Gruppe – eben als
Team – Spiele überlegt und umgesetzt haben. 
Unser IndoorCamping ging nach einem lecke-
ren Frühstück mit ausreichend dunkler Creme
wie gewohnt viel zu schnell zu Ende. Keiner
wollte so wirklich abgeholt werden und mit nach
Hause. Die Kids freuen sich jedenfalls schon
sehr aufs nächste Jahr und die Betreuer erstmal
auf ne Mütze Schlaf. Vielleicht bekommen wir ja
in 2026 wieder eine etwas größere Truppe zu-
sammen. Oliver Held

3. Allrounder-Cup
Im letzten Jahr – nach der Premiere in 2023 –
konnten wir unseren Allrounder-Cup leider nicht
wie geplant durchführen. Ausschlaggebend
dafür waren höchstwahrscheinlich zu viele Ter-
mine in der Schwimmlandschaft und die Melde-
frist in den Ferien.

In diesem Jahr sollte es aber wieder anders lau-
fen. Schon früh im Jahr haben wir zu unserem
kleinen aber feinen Sprinterwettkampf eingela-
den, woraufhin wir dann auch die entsprechen-
den Anmeldungen bekamen und uns an die
Umsetzung machten. Wir feilen immer wieder

Jung und alt freuen sich 
auf den startenden Wettkampf
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etwas am Programm und so entstand neben
dem eigentlichen Schwimmprogramm auch die
Idee, im Anschluss mit allen Mannschaften und
Offiziellen gemütlich zu grillen. Auch für das
nächste Jahr schwirren uns schon ein paar feine
Justierungen im Kopf herum. Aber das ist eine
andere Geschichte und soll im nächsten Jahr er-
zählt werden.
Trotz anfänglichen Zögerns konnten wir aus den
eigenen Reihen schließlich fast 40 aktive für un-
seren Wettkampf am 6. April im Engeraner Hal-
lenbad gewinnen. Mir persönlich gefällt dabei
vor allem, dass sich wieder mehr begeisterte
Nachwuchsschwimmer (Jahrgänge 2014-2016)
in der Mannschaft tummeln und mit viel Spaß
und der benötigten Portion Aufregung an den
Start gehen, um neue persönliche Bestleistun-

gen zu erzielen und auch
mal aufs Treppchen zu
steigen. Um Geschmack
am Wettkampfsport zu fin-
den eignet sich dieser Sprinterwettkampf mit
seinen kurzen Strecken eben besonders gut.
Aber auch die Erfahreneren und alten Hasen
unter den Schwimmern, freuen sich, einmal
auf kurzer Strecke so richtig Gas geben zu
können.
Nicht zuletzt begeistert unser Einlagewett-
kampf – ohne in die offizielle Wertung einzu-
fließen – auch jedes Mal mehr Schwimmer:
Auf Startzeichen wird vom 3-Meter-Turm mit
Anlauf und anschließendem Sprung gestartet.
Die restliche Strecke nach dem Auftauchen bis
zum Ende der Bahn wird dann normalerweise
nochmal alles gegeben. Also im Normalfall…
es gibt aber zwischendurch auch immer mal
wieder einzelne „Schön-Wetter-Schwimmer“,
die diese Strecke so richtig genießen. Da hat

man dann auch mal richtig viel Zeit zum Ap-
plaudieren, Anfeuern oder um in Ruhe ein Buch
zu lesen…
Das eigene schwimmerische Ergebnis unseres
Allrounder-Cups fällt durchweg sehr erfolgreich
aus. Neben einigen neuen Bestzeiten und neu
geschwommenen Strecken (überwiegend beim
Nachwuchs) brachte unsere Mannschaft insge-
samt 24x Gold, 22x Silber und 11x Bronze nach
Hause. Dazu kommen sieben von 18 möglichen
Ehrenpreisen für die besten Tagesleistungen
und das ausschließlich durch eigene Schwim-
merinnen und Schwimmer belegte Treppchen
vom Einlagewettkampf. Herzlichen Glück-
wunsch an alle!
Und jetzt ist erstmal Zeit für ‘ne Bratwurst mit
Kartoffelsalat! Oliver Held

Unsere Spitzenschwimmer 
wurden mit Ehrenpreisen belohnt (v. l.) Lucia,

Sara, Joel, Louisa, Wim, Nele und Finn

Adressenänderung:
Bei der Verteilung der Vereinsnachrichten bereiten uns immer wieder

nicht mehr gültige Adressen Probleme. Deshalb unsere Bitte: 
Wenn Sie umgezogen sind, teilen Sie uns bitte Ihre neue Anschrift mit. 

Unser Geschäftszimmer (Sportheim, Lohrenkamp 37) ist dienstags (außerhalb der
Schulferien) jeweils von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr besetzt und unter Telefon 76 26 22

erreichbar oder Sie melden sich per E-Mail: info@tus-brake.de.
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Föhrweg 47, 33729 Bielefeld
Fon: 0521 . 325 88 99, www.bielefeld-schornsteinfeger.de
info@bielefeld-schornsteinfeger.de
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Am Freitag, den 23. Mai 2025, fand in der Kü-
chenTrend Sport-Arena die diesjährige Abtei-
lungsversammlung der Fußballer im TuS Brake
statt. Neben Rückblicken und Ausblicken stand
vor allem eines im Mittelpunkt: die Wahl einer
neuen Abteilungsleitung. Nach dem plötzlichen
Ausfall von Jörg Pundmann im November 2024
war die Abteilung interimsmäßig durch ein en-
gagiertes Team geführt worden. Mit der Wahl
von Marc Fabian zum Abteilungsleiter und Matti
Kuuse zu seinem Stellvertreter wurde nun ein
neues Kapitel aufgeschlagen.
Die Versammlung wurde von Ralph Kamp ge-
leitet, der auch als Protokollführer fungierte. Zu
Beginn betonte er, dass die Fußballabteilung mit
rund 400 Mitgliedern weiterhin die größte Abtei-
lung im Verein ist – mit einem starken Fokus auf
die Altersgruppe bis 18 Jahre.
Rückblick auf ein bewegtes Jahr
In seinem Bericht schilderte Ralph Kamp offen
die Herausforderungen des vergangenen Jah-
res: Der Ausfall der bisherigen Abteilungsleitung
brachte viele Unsicherheiten und verdeutlichte,
wie sehr der Betrieb von einzelnen Personen ab-
hängig gewesen ist. Dennoch gelang es dem In-
terims-Team (Alexandra Göritz, Matti Kuuse,
Marc Fabian, Frank Wehmeyer und bis März
auch Sascha Bäcker), den Spielbetrieb zu si-
chern und die kommende Saison zu planen. Ins-
besondere Matti Kuuse wurde für sein
Engagement bei der Kaderplanung der 1. Mann-
schaft hervorgehoben. Zum Zeitpunkt der Abtei-
lungsversammlung lag diese noch voll auf
Aufstiegskurs in Richtung Landesliga – ein
sportlicher Lichtblick. Auch die 2. Mannschaft ist
erfolgreich und hatte bereits zu diesem Zeitpunkt
die Aufstiegsrunde zur Kreisliga B erreicht.
Engpässe im Jugendbereich
Die Situation im Jugendbereich stellt sich
schwieriger dar. Zwar konnten in der laufenden
Saison alle Altersklassen besetzt werden, in ei-
nigen Jahrgängen sogar doppelt. Doch insbe-

sondere in der A- und C-Jugend drohen für die
Saison 2025/26 Engpässe. Auch die Trainersu-
che ist noch nicht abgeschlossen. Jugendleiter
Sascha Bäcker, der sein Amt zum Saisonende
niederlegen wird, war bei der Versammlung
nicht anwesend; daher wurde auch sein Bericht
von Ralph Kamp verlesen.
Neue Wege in der Finanzierung
Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung war
die Einführung eines abteilungsspezifischen Zu-
satzbeitrags. Frank Wehmeyer erläuterte die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen: Zwar sei die
Abteilung aktuell solide aufgestellt, doch fehlten
Spielräume für zukünftige Investitionen. Die Ver-
sammlung stimmte daher einstimmig der Ein-
führung eines monatlichen Zusatzbeitrags von
fünf Euro pro Mitglied und Monat ab Januar
2026 zu. Die erwarteten Mehreinnahmen wer-
den direkt in die Fußballabteilung fließen.
Neue Abteilungsleitung gewählt
Bei den Wahlen zur neuen Abteilungsleitung
stellten sich Marc Fabian und Matti Kuuse zur
Verfügung – beide wurden ohne Gegenstimmen
gewählt. Marc Fabian betonte in seiner kurzen
Ansprache, dass die Leitung auch weiterhin als
Team funktionieren werde. Daher sei es wichtig,
dass im nächsten Schritt die vakante Position
des Jugendleiters zeitnah besetzt werden
könne. Unterstützung in den Bereichen Organi-
sation & Koordination erhält die neue Abtei-
lungsleitung weiterhin durch Alexandra Göritz.
Ein Ausblick
Den Abschluss der Sitzung bildete ein Ausblick
auf die geplante Einweihung des neuen Kunst-
rasens: Am 23. August 2025 soll im Rahmen
des Soccer Camps ein Freizeitturnier stattfinden
– ein sportliches Highlight zum Sommerende.
Die Versammlung endete um 20:45 Uhr. Ein
herzlicher Dank gilt allen Engagierten, die in den
vergangenen Monaten Verantwortung über-
nommen haben – und allen, die nun mit neuer
Energie anpacken.

Fußball
Neue Leitung, neues Team, neue Impulse 
– Fußballabteilung stellt die Weichen

Ralph Kamp
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Am 23. Mai 2025 wurde in der „Hütte“ der
KüchenTrend Sport-Arena während der Abtei-
lungsversammlung ein neues Leitungsteam ge-
wählt:
Marc Fabian – Abteilungsleiter Fußball
Matti Kuuse – Stellvertretender Abteilungsleiter
& Sportlicher Leiter Senioren (zuvor Teamma-
nager der 1. Mannschaft)
Alexandra Göritz – Koordinatorin Organisation
(u.a. Ausrüstungsbeschaffung, Kommunikation);
gemeinsam mit Ehemann Thorsten verantwort-
lich für die Hütte am Platz.
Die Saisonvorbereitung im Jugendbereich
wurde zunächst kommissarisch von Alexandra
Göritz, Marc Fabian und Ralph Kamp organi-
siert. Zum Beginn der neuen Saison 2025/2026
können wir  Richard „Richie“ Othen als neuen
Jugendleiter präsentieren. Richie kam zu Jah-
resbeginn zum TuS und ist Co-Trainer von Ebbe
Sprenger in unserer ersten Mannschaft. Er be-
sitzt die B-Lizenz und bringt viel Erfahrung in der
Organisation der Jugendarbeit mit.
Sportliches Abschneiden der Saison
2024/2025
1. Herrenmannschaft – Bezirksliga Staffel 1
Unter Trainer Ebbe Sprenger galt die Mann-
schaft (Bild unten) zu Saisonbeginn als Ab-
stiegskandidat. Doch sie überraschte alle und
kämpfte bis zum vorletzten Spieltag um den Auf-

stieg in die Landesliga. Nach einem drama-
tischen Saisonfinale musste man den FC Lüb-
becke vorbeiziehen lassen und trat in der an-
schließenden Aufstiegsrunde an. In der zweiten
Runde unterlag das stark ersatzgeschwächte
Team der SVE Heessen knapp mit 0:1, ein be-
sonderer Dank gilt hier unseren zwei A-Junioren
Sunny Skip Diestelkamp und Ismail Al Gaddiui,
die in diesem Spiel Ihr Debüt im Senioren-
bereich gegeben haben. Das zeigt auch am 
Saisonende nochmal nachdrücklich, dass es un-
seren Trainern immer wieder erfolgreich gelingt,
Jugendspieler an die 1. Mannschaft heranzu-
führen. Erfolgt ein neuer Anlauf in Richtung Auf-
stieg in der kommenden Spielzeit 2025/2026?
Die Vorbereitungen hierfür laufen bereits auf
Hochtouren.
Nach einer Saison, in der es insbesondere
neben dem Platz nicht immer rund lief, möchten
wir uns an dieser Stelle auch bei den Spielern
bedanken, die unseren Verein zum Saisonende
verlassen. Ein herzlicher Dank für Euren Einsatz
und Eure Treue zum TuS Brake gehen an Emin
Neskic, Tim Rogalski, Michael Zech, Timo Sa-
blowski, Norick Epke, Justin Werner und Mas-
simo Drobe. Alles Gute für Euch! 
2. Herrenmannschaft – Kreisliga C Staffel 4
Mit dem klaren Ziel „Wiedergutmachung“ nach
dem Abstieg in der Vorsaison startete das Team
unter Pavlos Chartomatsidis in die Saison. Dass

Vorstellung der neuen Abteilungsleitung 
Fußball
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die Saison kein Selbstläufer wird, war allen Be-
teiligten bereits vor Mitte der Spielzeit klar und
so schloss man die Spielrunde nach 26 Spielta-
gen auf Platz 2 hinter dem TuS Hoberge-Ueren-
trup ab und dann ging es in die Relegation
gegen den S.C. Hellas, bei dem das Hinspiel in
einem verrückten Spiel 4:4 endete. Zum Rück-
spiel an den Sportplatz am Wortkamp pilgerten
ca. 200 Zuschauer, die nach 90 Minuten einen
3:0-Sieg und den damit verbundenen Aufstieg
bejubelten. Wir bedanken uns bei mehr als 100
Brakern, die das Team unserer Zweiten zu
einem Fussballfest gemacht haben und ein
deutliches Zeichen für den Zusammenhalt in un-
serem Verein gesetzt haben. Dass das Spiel in
den kommenden Tagen am grünen Tisch zu
Gunsten des S.C. Hellas gewertet wird, konnte
zu diesem Zeitpunkt noch niemand ahnen. Eine
Fehlinterpretation der Spielordnung war letzt-
endlich dafür verantwortlich, dass zwei Spieler

eingesetzt wurden, die aufgrund einer Regel-
ausnahme nicht spielberechtigt waren. Allen 
Beteiligten tut dieser Fehler unsagbar leid, ins-
besondere weil unter anderem dadurch die Ar-
beit einer ganzen Saison zunichte gemacht
worden ist. Aus Fehlern muss unser junges
Team hinter den Kulissen, genauso wie das
Team auf dem Platz, lernen, Fehler dürfen pas-
sieren, aber wir müssen unserer Lehren daraus
ziehen. Wir gewinnen zusammen und wir verlie-
ren zusammen! Und wir greifen in der kommen-
den Saison wieder an und kennen dabei nur ein
Ziel, den Aufstieg in die Kreisliga B!
Jugendbereich – gemeinsam in die Zukunft
Im A-Juniorenbereich wird es zur kommenden
Saison eine Jugendspielgemeinschaft mit dem
SV Enger/Westerenger geben. Grund ist der
Spielermangel in dieser Altersklasse. Die JSG
wird in der Kreisliga A im Kreis Herford spielen,
trainiert von Sascha Bäcker und Co-Trainer
Denis Dräger.
In den übrigen Jugendmannschaften konnten
wir mit erfahrenen und neuen Trainern eine gute
Basis für die neue Saison schaffen. Besonders
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erfreulich ist die Einbindung junger Nachwuchs-
trainer als wichtiger Baustein unserer langfris-
tigen Planung.
Unsere Ziele im Jugendbereich:
Förderung von Trainerausbildungen (C- und B-
Lizenz)
Einsatz mehrerer Jugendkoordinatoren als Bin-
deglied zwischen Spielern, Eltern und Trainern
Neufassung und Umsetzung eines modernen
Jugendkonzepts
Um unseren Jugendleiter Richie Othen wird 
aktuell ein Team aus Koordinatoren aufgebaut.
Details zu unseren mittel- und langfristigen
Zielen folgen in der nächsten Ausgabe der Ver-
einsnachrichten. 
Baumaßnahmen am Sportgelände
Der alte Kunstrasen wurde im Mai entfernt, die
darunterliegende Gummischicht ausgebessert
und am 20. Juni begann der Einbau des neuen
Belags. Die Fertigstellung ist für Mitte Juli ge-
plant – rechtzeitig zur Saisonvorbereitung und
zum Soccercamp, das wieder vom Förderverein
der Fußballabteilung veranstaltet wird.
Wir bedanken uns ausdrücklich bei den umlie-
genden Vereinen, insbesondere dem TV Frie-

sen Milse, TuS Union Vilsen-
dorf, TuS Hoberge-Ueren-
trup und dem VfL Schildesche
die uns ihre Sportanlagen re-
gelmäßig zur Verfügung ge-
stellt haben und somit unseren
Trainings- und Spielbetrieb auf-

recht gehalten haben!
Der Umbau der ehemaligen Platzwartwohnung
stockte zuletzt – jetzt braucht es tatkräftige Un-
terstützung. Wer helfen kann (Maler-, Fliesen-,
Bodenarbeiten), bitte melden bei Marc Fabian.
Positiv hervorzuheben: Die Stadt Bielefeld hat in
Rekordzeit angrenzende Flächen saniert, neue
Pflasterungen vorgenommen und die Terrasse
samt Außentreppe hergerichtet – ein starkes
Zeichen und Motivation für den letzten Fein-
schliff, damit dieser neue Bereich in unserem
Sportheim von allen unseren Mannschaften als-
bald genutzt werden kann.
Ausblick auf die nächsten Termine:
Soccercamp des Fördervereins der Fußballab-
teilung vom 18. bis 22. August 2025. Präsenta-
tionstag der Jugendmannschaften und Ein-
weihungsfeier des neuen Kunstrasenplatzes am
30. August 2025. Über weitere Termine werden
wir in Zukunft wieder regelmäßig über die
Presse und Aushänge informieren
Wir freuen uns auf eine spannende und erfolg-
reiche Saison 2025/2026 für alle Mannschaften.
Lasst uns gemeinsam Verantwortung überneh-
men, zusammenhalten und das Vereinsleben
aktiv gestalten! Marc Fabian

Der TuS Brake präsentiert sich immer aktuell im Internet.

Die elektronische Adresse lautet:

www.tus-brake.de
Das Geschäftszimmer (Sportheim, Lohrenkamp 37) ist dienstags (außerhalb der

Schulferien) jeweils von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr besetzt (Telefon 76 26 22)
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Turnen

Manchmal stehen Veränderungen an. In den
letzten Monate gab es eine große Veränderung
in der Turnabteilung. Sabine Nolte, unsere lang-
jährige Abteilungsleiterin, hat sich dazu ent-
schlossen, nicht mehr als Abteilungsleiterin der
Turnabteilung zu fungieren. Wir alle sagen von
Herzen DANKE. Danke Sabine für deine Zeit,
dein Engagement, deine Zusammenarbeit, ein-
fach Danke, dass du die Turnabteilung so viele
Jahre mit Herzblut geleitet hast. 
Nun heißt es für uns, wie geht es weiter? Wer
übernimmt die Leitung? 
Für den ersten Moment, die erste Zeit haben
Max Beuys und Wiebke Flach-
mann die kommissarische Lei-
tung übernommen. 
Doch das ist keine langfristige
Lösung. Also hier an dieser
Stelle, wer von euch fühlt sich
bei dem Thema Abteilungslei-
tung angesprochen und hat Lust
und Zeit sich für den TuS und
konkret für die Turnabteilung zu
engagieren? Es geht darum lau-
fende Gruppen zu begleiten, mit
Übungsleitungen in Kontakt zu
sein, Sportmaterialien im Blick
zu haben und einfach An-
sprechperson für den TuS zu
sein, wenn es um Interessierte
für Sportangebote geht. Natür-
lich geht es auch darum, neue Ideen und Visio-
nen für und mit dem TuS anzugehen und mit zu
arbeiten, um ein attraktiver Sportbereich bleiben
zu können. Wir freuen uns über eine Mail von dir
oder auch euch, denn im Tandem ist eine Abtei-
lungsleitung natürlich auch möglich. (info@tus-
brake.de)
Dennoch können wir aber sagen, unsere Sport-
gruppen laufen mit Freude und dem Gefühl von
Gemeinschaft weiter. Menschen, die in Bewe-
gung bleiben wollen, sind fleißig am sporten und

es sind neue Menschen immer herzlich Will-
kommen. In der Sporthalle am Bohnenkamp
oder in der Turnhalle an der Spiekeroogstraße,
findet Jede:r etwas, was Spaß macht und zu ihm
oder ihr passt.
Im Bereich des Eltern- Kind- Turnens haben wir
seit knapp einem Jahr eine engagierte Gruppe
von Müttern, die den Betrieb aufrecht erhalten
und dafür sorgen, dass sich unsere Jüngsten in
der großen Sporthalle bewegen und sich aus-
probieren können. Wir danken euch für diese
Bereitschaft. Somit auch hier der Appell und der
Aufruf, wer hat Lust und Zeit im Bereich Eltern-

Kind- Turnen oder vielleicht
auch nur im Bereich Kindertur-
nen, die Übungsleitung zu über-
nehmen? 
Das Projekt Pfiffix in Koopera-
tion mit der Grundschule Brake
läuft weiterhin super. Die Kinder
kommen mit Freude in die Halle
und lernen in der Sporthalle ver-
schiedene Sportaufgaben ken-
nen. 
Bei Sport im Park sind wir in die-
sem Jahr natürlich wieder mit
verschiedenen Sportangboten
vertreten, schaut doch einfach
mal auf der Seite www.sport-im-
park-bielefeld.de vorbei, was in
Brake los ist.

Zum Schluss möchten wir uns bei allen aktiven
Übungsleitungen bedanken, die für die Turnab-
teilung jede Woche zur Verfügung stehen und
die vielen Gruppen ermöglichen. Danke für eure
Zeit, euer Engagement und Kreativität in den je-
weiligen Gruppen. Danke, dass ihr da seid. 
Wenn du/ ihr ein Teil der Turnabteilung werden
möchtet, meldet euch einfach unter info@tus-
brake.de oder unter sportentwicklung@tus-
brake.de. Wir freuen uns auf dich, auf euch.

Wiebke Flachmann

Neue Abteilungsleitung gesucht

Pfiffix am Tau
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Gärtnermeister
Garten- und
Landschaftsbau

Friedhofsgärtnerei
– Grabpflege
– Grabneuanlage und Grabgestaltung

Garten Neu- und Umgestaltung • Pflasterungen aus Klinker-, Beton-
und Naturstein • Zaun- und Pergolabau • Dach- und Fassaden-
begrünung • Baumfäll- und Schnittarbeiten • Teichanlagen

Betrieb: Brinkholz 8 , 33729 Bielefeld-Brake
Büro:     Siedlung Grafenheide 28, 33729 Bielefeld

Tel. 05 21 / 77 18 85 · Fax 05 21 / 77 21 38 www.Barndt-Gartenbau.de
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Tischtennis
Die Weichen sind gestellt
Plattenplauderei: Die Tischtennis-Abteilungs-
spitze bleibt für zwei weitere Jahre im Ehrenamt
unverändert. Fünf Erwachsenen- und zwei
Jugendteams schlagen ab nächster Saison auf.
Die Saison 2024/2025 ist seit Anfang April
passé. Dennoch hat sich abseits der Tische mit
Ausblick auf die kommende Spielzeit bereits
Richtungsweisendes ereignet. 
Einstimmige Wiederwahl
Am 20. Mai ist Christian Butt in sein zehntes
Dienstjahr als Abteilungsleiter gegangen. Ein-
stimmig wurden er sowie sein Vize Volker Nord-
meyer von den anwesenden Tischtennismit-
gliedern auf der turnusmäßigen Spartenver-
sammlung für zwei weitere Jahre in ihren Eh-
renämtern bestätigt. Per organisatorischem
Weitblick gilt dabei die abermalige Bewirtung
des Grillstandes auf dem Adventsmarkt 2025 als
sicher.
Zwei Zugänge für den TuS
Ein Heimkehrer sowie ein langjähriges Abtei-
lungsmitglied werden unseren TuS ab der kom-
menden Saison auch im offiziellen Punkt-

spielbetrieb bereichern.
So hat Ulrich Artelt (Bild
links) sein einjähriges In-
termezzo beim Verbands-
ligisten TTC Enger wieder
beendet und ist nun an
die Spiekeroogstraße zu-
rückgekehrt. Artelt gehört
damit dem achtköpfigen

Ensemble unserer in die Bezirksoberliga aufge-
stiegenen 1. Mannschaft an, die dort nach dem
letztjährigen Personalumbruch den Klassener-
halt anstrebt.
Ebenfalls für Meisterschafts- und Pokalmatches
einsatzbereit ist ab sofort der am Kerksiekweg
beheimatete Klaus Böcker. Besagter Noppen-
spezialist hatte bisher quasi den Status des
„Doppelagenten“, zumal er seit Urzeiten aus
unseren regelmäßigen Trainingseinheiten über-
haupt nicht wegzudenken ist, obwohl er mann-

schaftssportlich betrach-
tet bis dato ausschließlich
für den von ihm auch als
Vereinsoberhaupt geführ-
ten TTC Altenhagen an
der Platte stand. Zusam-
men mit Hans-Ulrich
Stolte, Michael Winter
und Conny Artelt wird
Klaus nun die von neun Konkurrenten umge-
bene 3. Mannschaft in der 2. Bezirksklasse
(Staffel 4) sicherlich zu „Aufstiegsgefahr“ ver-
helfen. Erfolgsdruck soll durch den vorgenann-
ten Satz selbstredend keinesfalls aufgebaut
werden.
Aus eins macht zwei
Eine gewisse Expansion verzeichnet die Braker
Tischtennisabteilung im Nachwuchsbereich.
Während zuletzt ein U15-Gespann in der 2. Be-
zirksliga aufschlug, rochiert man jetzt durch al-
tersbedingten Strukturwandel und Zuwachs
zweigleisig! So schmettern und schnippeln ab
2025/2026 eine U19 sowie eine von sieben Mit-
bewerbern aus dem Kreis Herford eingerahmte
U13 jeweils zweitbezirklich an den Tischen.
Schade, dass keine U17er-Mannschaft existiert,
was einen entsprechend ausgedehnten Alters-
spagat im Nachwuchssektor heraufbeschwört.
Solide frequentiert ist das von Ingo Schröder
und Christian Butt mittwochs (17.30 Uhr – 19.30
Uhr), beziehungsweise von Alexander Hinz frei-
tags (17.00 – 19.00 Uhr) geleitete Jugendtrai-
ning. Nichtsdestotrotz sind Neueinsteiger in
besagten Einheiten herzlich willkommen. Es
sind also noch Kapazitäten vorhanden!
Aufstieg per Antrag
Für unsere als Vizemeister der 4. Bezirksklasse
abschneidende 4. Mannschaft geht der Fahr-
stuhl nun eine sportliche Ebene rauf. Dem An-
trag auf Umgruppierung in die 3. Bezirksklasse
wurde aufgrund freier Plätze stattgegeben.
Damit misst man sich künftig im Elferfeld der
Staffel 5 mit fünf Kontrahenten aus dem Biele-
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felder Norden, Westen und Osten sowie mit fünf
Herforder Kreisvertretern. Das Rüstzeug dafür
dürfte unsere Vierte aufgrund 16 klarer Vorjah-
ressiege allemal mitbringen. Lediglich Meister
SV Gadderbaum erwies sich in beiden Verglei-
chen als eine Nummer zu groß.
Fiete wechselt an die Ostalb, 
Christoph pausiert
Bedingt durch die Aufnahme eines auswärtigen
Studiums steht uns Fiete Kloppenborg zumin-
dest bis auf Weiteres nicht (mehr?) zur Verfü-
gung. Daher wird das bereits die Braker
Jugendklassen durchlaufende Eigengewächs
künftig in seiner neuen Wahlheimat an der
Ostalb aufschlagen. Fiete wechselt nämlich zum
Heidenheimer Sportbund. Der insgesamt 26
Sparten umfassende Traditionsverein wurde
1846 gegründet, zählt mit seinen rund 4.000 Mit-
gliedern zu den größten im gleichnamigen Land-
kreis und besitzt als Aushängeschild eine
Baseball-Bundesligamannschaft. Als Referenz
dorthin exportiert Fiete 24 im Braker Dress er-
worbene Einzelsiege und acht gewonnene Dop-
pel. Parallel dazu errang er für die U19 des
TSVE Bielefeld in der Bezirksoberliga ein halbes
Dutzend Einzel- sowie drei Doppelsiege. 
Vorerst pausieren wird ab der kommenden Sai-
son gesundheitsbedingt Christoph Uka. Der
2001 mit zwei Wegbegleitern vom SC Baben-
hausen zum TuS gewechselte Routinier verhalf
uns sogleich zum seinerzeitigen Wiederaufstieg
in die damals noch existierende Kreisliga.
Wenngleich Christoph seinen mit markantem
Toni-Hold-Antitopspin belegten Schläger derzeit
nicht schwingt, bleibt er uns als unersetzlicher
Materialwart erhalten!
Der Sparkassenpokal reizt auch den TuS
Durch die vor zwei Jahren per abgeschaffter

Tischtenniskreise vollzogene Strukturreform ist
Ostwestfalen-Lippe bis auf die unterste Leis-
tungsebene zu einer jetzt ausschließlich zwei-
gleisigen Bezirkseinheit verschmolzen. In
diesem Zusammenhang wurde dem TuS Brake
als geografischer Anrainer nun auch die Tür zur
Teilnahme am ehrwürdigen Herforder Sparkas-
senpokal geöffnet! Ein den Sommer überdau-
erndes Mannschaftsturnier, an welchem wir
Partie-übergreifend mit sieben Protagonisten
erstmals teilnehmen. Angetreten wird dort per
Viererteams ohne Doppel, dafür aber mit bis zu
16 Gesamteinzeln.
Federführend für die Durchführung ist inzwi-
schen nicht mehr das unverändert als Schirm-
herr auftretende kommunale Geldinstitut,
sondern der TTC Enger als neuer externer Or-
ganisator. Gespielt wird dort nach „antikem“ Re-
glement mit nur zwei (dafür aber bis 21 Punkte
währenden) Gewinnsätzen. Als Lastenausgleich
werden je nach individuellen Wertungszahlen
der einzelnen Akteure, die aus den ligabetrieb-
lichen Einzelbilanzen und jeweiliger Spielklas-
senzugehörigkeit resultieren, bis zu 15 Punkte
Vorsprung gewährt. Obiges Prozedere macht
das Turnier auch für weniger talentierte Tisch-
tennisfreunde attraktiv. So ist faktisch alles
offen, Außenseiter können bisweilen echte
Cracks bezwingen.
Die K.O.-Runde erstreckt sich über den Som-
mer. Der TuS ist mit einem Team am Start, das
dank eines Vorrundensieges über den TV El-
verdissen ins Achtelfinale einzog, dort aber
gegen den TTC Enger II recht unglücklich aus
dem Hauptfeld ausgeschieden ist. Über den
Ausgang der Trostrunde um die Plätze neun bis
zwölf berichten wir in der nächsten Ausgabe.

Stefan Hageböke

Während der Abteilungs-
versammlung wurden die
Medallien an die 1. 
und 2. Mannschaft für
Meisterschaften und 
Aufstiege überreicht.
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Bestell-Tel. 05 21 / 76 14 16 Tel. 05 21 / 76 32 12

Der Sportlertreff mitten in Brake!
Inh. Stavros Karakatsanis · Braker Straße 46 · 33729 Bielefeld

Bei uns LIVE: 1. + 2. Bundesliga
Champions League · DFB-Pokal
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sports bar

licensed location
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Altenburger Straße 1 · 33699 Bielefeld
www.kuechentrend-com

Planung, Beratung und Montage seit 1998
Gemeinsam mit unserem dynamischen Team

kreieren wir zuverlässig Ihre individuelle Traumküche.

Wir freuen uns offizieller Partner 
des TuS-Brake zu sein

Besuchen Sie unsere große Ausstellung
in Bielefeld-Hillegossen auf 2 Etagen.
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